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Protokoll der gemeinsamen Sitzung vom 25.10.2016 

 
um 19:30 Uhr  

 
im Pfarrheim Geltendorf  

 
im Pfarrhof Hausen 

 
 

Teilnehmer  Teilnehmer 

anwesend  abwesend  anwesend  abwesend 

 
Baur Ottilie 

 
 

 
Kern Alexandra 

 

 
Bichler Thomas 

 
 

 
Landzettel Gerlinde 

 

 
Graf Gabriele 

 
 

 
Liebich Werner (ab ca. 20:15) 

 

 
Hanakam Michaela 

 
 

 
Mayr Alexander 

 

 
Höflmayr Karl 

 
 

 
Mayr Hans 

 

 
Huber Heidi 

 
 

 
Nebel Marlene 

 
       

 
Dietmaier Angelika 

 
 

 
Raithmeier Evi 

 

 
Hoiß Sieglinde 

 
 

 
Widmann Monika 

 

 
Leberle Ursula 

 
    

       

 
Pfarrer Wagner (bis ca. 20:40) 

 
 

 
Ursula Jäckle 

 
       

stimmberechtigte Mitglieder 19   
 

Gremium beschlussfähig (mind. 10 Mitglieder anwesend) 

davon anwesende Mitglieder 14   
 

Gremium nicht beschlussfähig 

       

 
Donhauser Werner (KV, berat.) 

 
 

 
Wohlmuth Ludwig (KV, berat.) 

 
 

 
 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und geistlicher Impuls 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 14.7.2016 

TOP 3 Pastoraler Impuls 

TOP 4 Präventionsarbeit 

TOP 5 Bericht aus dem Pastoralrat 

TOP 6 Bericht aus der Kirchenverwaltung 

TOP 7 Termine 

TOP 8 Sonstiges 
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TOP 1  Begrüßung und geistlicher Impuls 
Angelika Dietmaier begrüsst die Teilnehmer, Pfarrer Wagner hält einen kurzen geistlichen Impuls. 
 
 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 14.7.2016 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt. 
 
 
TOP 3  Pastoraler Impuls 
Pfarrer Wagner berichtete aus Begegnungen mit Mitbrüdern während seiner letzten Fortbildung und 
schilderte seine Eindrücke zur Situation der Kirche. Die plakative Frage „Was macht Freude – was ist 
schwierig“ ist zunehmend zwiespältig zu beantworten. Die Säkularisierung ist mittlerweile voll in der 
Kirche angekommen, die Bindung der Eltern, Kinder und Jugendlichen ist langfristig nicht mehr aus-
geprägt. Taufe und Erstkommunion sind „sehr schwierige“ Themen. Die Kirchenaustritte mehren sich, 
die Haupt- und Ehrenamtlichen sehen sich enormen Erwartungshaltungen gegenüber und empfinden 
eine wachsende Überlastung. 
Was können in der Pfarrei vor Ort denkbare Auswege bzw. Entlastungen sein? 
Wir alle sollten versuchen, neue geistliche Räume zu schaffen und zu nutzen, Personen als Multipli-
katoren und Mit-Macher aus den Pfarreien suchen und Neues ausprobieren. 
Pfarrer Wagner appelliert eindringlich auch an die PGR, sich was zuzutrauen und – mit seiner Unter-
stützung – den einen oder anderen Gottesdienst zu veranstalten, zu gestalten. 
Beispiele könnten sein: Flurumgang, Betstunden, etc. 
 
 
TOP 4  Präventionsarbeit 
Das diözesane Projekt der Mißbrauchs-Prävention wird wohl im Frühjahr 2017 konkret zur Umset-
zung kommen. Pfarrer Wagner berichtete von Fortbildungen in diesem Bereich. 
Demnach betrifft das Thema alle Haupt- und Ehrenamtlichen, die mit Kindern/Jugendlichen arbeiten 
und auch z.B. die Kommunioneltern. 
Es gibt grundsätzlich mehrere Stufen der Prävention: 

 Sensibilisierung der Beteiligten für verfängliche Situationen und Möglichkeiten zur Vermeidung. 
Dabei geht es im wesentlichen um Information anhand von Beispielsituationen mit Verhaltens-
regeln. 

 Konkrete Unterweisung von z.B. Ministranten, Gruppenleiter, Jugendliche in schriftlicher Form. 
Diese Personengruppe muss auch ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. 

 Haupt- und Ehrenamtliche in diesen Arbeitsbereichen werden ebenfalls schriftlich verpflichtet, 
ein erweitertes Führungszeugnis ist ebenfalls erforderlich. 

 
 
TOP 5  Bericht aus dem Pastoralrat 
Hans Mayr berichtete über die PR-Arbeitsgruppen: 

 Erstkommunion 
Das EK-Konzept ist fertig, die Gruppe begleitet die Kinder hin zur EK 

 Abschiedsgebet (alternativ zum Sterberosenkranz) 
Der Entwurf ist fertig, es fehlt die Endredaktion und einige organisatorische Punkte.  

 Taufpastoral 
erstes Treffen am 27.10.2016 

 Liturgie 
erstes Treffen am 15.11.2016 
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 Öffentlichkeitsarbeit 
Das erste Treffen hat stattgefunden, es folgt eine Stoffsammlung und Strukturierung von 
Themenpaketen. 
 

Allgemein ist festzuhalten, dass insbesonders „Liturgie“ und „Öffentlichkeitsarbeit“ aufgrund der Kom-
plexität und Vielfalt an Themen langfristig angelegt sind und sicher über die laufende Amtszeit der 
heutigen Gremien hinausgehen werden. 
(Hinweis: Weitere Infos können auch dem PR-Protokoll auf der Homepage entnommen werden.) 
 
 
Angelika Dietmaier berichtete zum Neujahrsempfang: 

 im PR wurde besprochen, dass aufgrund der Raumsituation der Neujahrsempfang 2017 aus-
fallen muß. 

 In 2018 wird es dann in neuer Form mit neuem Termin einen „neuen“ Empfang geben. 

 Termin soll der Kirchweihsonntag im Oktober sein. 
 
Der PGR stimmte dem Termin zu. 
 
 
Teilnehmer Klausurtag 11.3.2017 (Angelika Dietmaier) 

Es sollen eingeladen werden: Pastoralrat, Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen 
Termin bitte vormerken! 

 
 
TOP 6  Bericht aus der Kirchenverwaltung 
Werner Donhauser berichtete aus der KV Geltendorf: 

 Die gesamte Heizkreisverteilung mit neuen Wärmemengenzählern sowie der Regelung wurde 
erneuert.  Außerdem mußte ein neuer Brenner eingebaut werden. Zu den Kosten in Höhe von 
rd. 15.000 Euro erwarten wir einen Zuschuss von ca. 10.900 Euro. 

 Auf dem Spendenkonto für den Pfarrheimumbau sind mittlerweile rd. 9200 Euro eingegangen 
(Erlös Pfarrfest, Tombola und Einzelspenden). Da der Frauenbund mit der Plastikfastenaktion 
(Stofftaschen, Stoffschürzen) und weiteren Aktionen derzeit bereits 3.000 Euro erlöst hat, ha-
ben wir einen Großteil der zusätzlichen 15.500 Euro finanziert. 

 Ein Baubeginn kann immer noch nicht genannt werden, da sich die Probleme mit Landesamt 
für Denkmalsschutz eher steigern als erledigen. Das Projektmanagement der Diözese Augs-
burg versucht derzeit in intensiven Gesprächen Klarheit zu schaffen. 

 
Ludwig Wohlmuth berichtete aus der KV Hausen: 

 die Madonna am Pfarrgrab wird für ca. 3500€ renoviert. Die Einweihung soll im Frühjahr statt-
finden 

 rund um den Pfarrhof wird der Zaun erneuert 

 an der Kirche werden kleiner Mauer- und Putzschäden behoben. 

 aus dem Pfarrfest blieb ein Erlös von ca. 1200€ übrig. 
 
 
TOP 7  Termine 
6.11.16  10:00 St. Stephan Hubertusmesse 
11.11.16  17:00 Geltendorf  Martinsfeier 
13.11.16  10:30 St. Stephan Gedenkgottesdienst für die Opfer der Weltkriege 
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27.11.16  10:30 Hl. Engel   Adventsgottesdienst, anschl. Basar der KiTa 
3.12.16  19:00 Hausen   Adventliche Stund‘ 
8.12.16  14:00 Hausen   Niklausandacht, anschließend Nikolaus-Kaffee 
24.12.16  16:00 Hl. Engel   Kindermette / Krippenspiel 
     17:30 Hl. Engel   Christmette 
     22:30 Hl. Engel   Christmette 
11.3.17           Klausurtag 
30.4.17           Erstkommunion 
27.5.17           Andechswallfahrt (langer Fußmarsch) 
 
 
nächste PGR-Sitzung: 
Dienstag, den 24.1.2017 
Ort: Hausen 
Zeit: 19:30 Uhr 
 
 
TOP 8  Sonstiges 
Rückmeldung zum Lektorentag: 
Die Veranstaltung war sehr gut besucht, das Angebot wird im Frühjahr 2017 an einem Abendtermin 
wiederholt für alle, die am ersten (Vormittags)-Termin nicht teilnehmen konnten. 
 
Tanzen am 1. Advent (aus Protokoll v. 14.7.): 
Zur Zeit haben sich noch keine Mitmach-Interessenten gefunden. 
Heidi Huber frägt nochmal nach! 
 
 
 
Ergänzende Information von Pfarrer Wagner außerhalb der Tagesordnung: 
Pater Eugen fliegt am 3.11.2016 für drei Wochen nach Afrika. 
Pfarrer Wagner ist ab 2.11.2016 für ca. 1 Woche auf Romreise. 
Im neuen Kirchenanzeiger wurde dies entsprechend berücksichtigt, die Werktagsmessen können 
weitgehend erhalten bleiben. 
Der Druck des neuen Kirchenanzeigers wurde bis Donnerstag, 27.10, 8:30 Uhr, verzögert, um zu klä-
ren, ob das WGF-Team kurzfristig einen Gottesdienst übernehmen kann. 
(Anmerkung: mittlerweile ist geklärt, dass es keine WGF geben wird.) 
 
 
 
 
Das Protokoll wurde von Hans Mayr am 31.10.2016 erstellt. 
Verteiler: per Mail, Ottilie Baur per Papier 
 
 
 
 
 
_________________  _________________  _________________  _________________ 
Pfr. Thomas Wagner     Heidi Huber    Angelika Dietmaier     Hans Mayr 


